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2016/97                                               Premiere 
 

Theaterlabor Hatschisi präsentiert „Tafelmuse“ 

Menschen mit und ohne Behinderung machen Theater – Premiere am 25. September 

 5 

Potsdam, 2016-09-22 (pdf). „Tafelmuse“ ist die erste Frucht des in diesem Februar, 

unter der Regie von Lidy Mouw, entstandenen Theaterlabors Hatschisi. Premiere 

feiert das Ensemble mit seiner Produktion am 25. September 2016, 14.30 bis 16.30 

Uhr (inkl. Pausen) im Rechenzentrum Potsdam. 

Bei den ersten Treffen der 12-köpfigen und inklusiven Gruppe wurde schnell klar, dass 10 

sie sich mit der Idee des Liedes auseinandersetzen wollte. Wie fängt ein Lied an und wo 

hört es auf? Wieso verfangen sich die Töne im Ton und weshalb im Kopf und trotzdem 

im Körper. Wo verliert sich ein Songtext in der Übersetzung und wann gewinnen die 

Worte durch Verlust? Was ist Musik? Darf man die einfach machen? In der Perfor-

mance „Tafelmuse“ sucht das Theaterlabor Hatschisi nach Antworten und nach den 15 

Grenzen des Reproduzierbaren. Mit ihrer ersten "EP" bittet Hatschisi zu Tisch, um ein 

Menü aus Liedern zusammenzustellen. Tischmusik als basisdemokratischer Akt. Look 

what have they done to my song, Ma. 

  

Theaterlabor Hatschisi ist eine Initiative der AG „Auf Augenhöhe“ der Theodor Flied-20 

ner Stiftung Brandenburg. Die Produktion wird gefördert aus Mitteln der Theodor 

Fliedner Stiftung Brandenburg und der Aktion Mensch. 

 

AG „Auf Augenhöhe“ 

Wenn jemand eine Idee hat, ist das gut. Wenn gleich mehrere Menschen gute Ideen ha-25 

ben, ist es noch besser. In der Theodor Fliedner Stiftung Brandenburg ist so die Arbeits-

gruppe „Auf Augenhöhe“ entstanden. Derzeit sind es zwölf Mitglieder – Menschen mit 

Beeinträchtigungen und Mitarbeiter – die gemeinsam neue Ideen und Konzepte erarbei-

ten.  Neben ihrer Zugehörigkeit zur Arbeitsgruppe „Auf Augenhöhe“ ist ein Teil der 

Gruppe auch im „Potsdamer Ring für Menschen mit Behinderungen“ aktiv, ein Netz-30 

werk aus öffentlichen und privaten Firmen und Einrichtungen. Auch hier sollen die Er-
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gebnisse der stiftungsinternen neuen Gruppe mit einfließen, „damit unsere Anliegen 

beim Maßnahmenplan zur Umsetzung der Behindertenrechtskonvention nicht vergessen 

werden“, ist die einhellige Meinung der Gruppe. Weitere Mitstreiter sind übrigens gern 

gesehen und können sich jederzeit melden, um „auf Augenhöhe“ mitzuarbeiten. Die 35 

Gruppe trifft sich einmal im Monat. 

 

  

Premiere: Theaterlabor Hatschisi 
Sonntag, 25. September 2016 40 

14.30 - 16:30 Uhr (inkl. Pausen) 
Rechenzentrum, Dortustraße 46, 14467 Potsdam 
 

 

Kontakt 45 

Theodor Fliedner Stiftung Brandenburg gGmbH 

Geschäftsstelle 

Allee nach Glienicke 83-85  

14482 Potsdam 

Telefon: (0331) 62038-42 50 

Telefax: (0331) 62038-40 

bub@brandenburg.fliedner.de 
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